
ANMELDUNG 

Über den QR-Code oder folgenden Link: 
https://forms.office.com/e/4hjVc0pVSB?ori-
gin=lprLink 

                                                                                         
Die Präsenzveranstaltung ist für pädiatrische Praxen in 
Dresden und Radebeul vorgesehen. Eine hybride Teilnahme 
für interessierte pädiatrische Praxen außerhalb von Dresden 
wird ermöglicht.  

Veranstaltungsmitwirkung durch: 

Jugendamt (Allgemeiner Sozialer Dienst und Netzwerk 
Kinderschutz und Frühe Hilfen) der Landeshauptstadt 
Dresden  

Amt für Gesundheit und Prävention der Landeshaupt-
stadt Dresden 

KiNET-Netzwerk für Frühprävention, Amt für Kinderta-
gesbetreuung der Landeshauptstadt Dresden 

Kinderschutzgruppenkoordination Uniklinikum Dresden 
und Klinikum Dresden Neustadt                                           

Landeskoordinierungsstelle Medizinischer 
Kinderschutz (SLÄK) 

 

In Kooperation mit: 

In Kooperation mit:  

gefördert vom: 
 
 

 
 
 
Titelbild: © Depostifoto/Andy Dean 
 

ANFAHRT 

 
WEGBESCHREIBUNG 

Hinweis für Navigation: „Hellerschanze“ eingeben. 

Autobahnabfahrt „Dresden-Hellerau“ Richtung Zentrum, nach der Tankstelle links 
abbiegen in die Stauffenbergallee. Dann Wegweisern „Hauptzollamt“/„Carolapark“ fol-
gen. Vom Stadtzentrum: Kreuzung Königsbrücker Str. / Stauffenbergallee den Weg-
weisern „Hauptzollamt“/ „Carolapark“ folgen. An der Ecke Hellerschanze / Zum Rei-
terberg befindet sich ein Parkhaus. Für Veranstaltungsgäste ist die Nutzung kosten-
frei. 

Straßenbahn: Ab Hauptbahnhof Linie 7 (Richtung Weixdorf) oder 8 (Richtung Hel-
lerau) bis Haltestelle „Stauffenbergallee“. Ab Bahnhof Dresden-Neustadt mit Linie 
3, 6 oder 11 eine Station bis „Albertplatz“. Dort umsteigen in Linie 7 (Richtung Weixdorf) 
oder 8 (Richtung Hellerau) bis Haltestelle „Stauffenbergallee“. Von der Haltestelle 
„Stauffenbergallee“ ist es noch ca. 1 km Fußweg bis zum Kammergebäude. 

Das Gebäude ist barrierefrei . 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
    Einladung zum Fachtag  

für Praxispersonal Pädiatrie 
 

„Gelingender Kinderschutz - eine                  
gemeinsame Aufgabe von Medizin und         

Jugendhilfe“ 
 

 

3. September 2025, 15 – 19 Uhr 
 

 
 
 
 
 

https://forms.office.com/e/4hjVc0pVSB?origin=lprLink
https://forms.office.com/e/4hjVc0pVSB?origin=lprLink


Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
„Gelingender Kinderschutz - eine gemeinsame 
Aufgabe von Medizin und Jugendhilfe“. 
Die Sprache der anderen Profession verstehen    
lernen und gemeinsam wirkungsvoll handeln - 
dazu soll dieser Fachtag dienen. Er richtet sich an 
Mitarbeitende in pädiatrischen Praxen, die sich 
handlungssicher im Umgang mit dem Thema Kin-
deswohlgefährdung fühlen und präventiv im Sinne 
der Kinder agieren wollen. Wichtige (gesetzliche) 
Grundlagen werden thematisiert, Arbeits-            
materialien sowie Handlungsleitlinien vorgestellt. 
 
Zudem bietet die Präsenzveranstaltung die 
Chance zur Vernetzung und zum Anregen von Sy-
nergien. Dies ermöglicht z.B. spezifische Angebote 
und Bedarfe in Kooperation der unterschiedlichen 
Handlungsfelder kennenzulernen und besser auf-
einander abzustimmen oder diese durch den je-
weils anderen Fokus zu erweitern.  
Zum anderen werden Fortbildungswünsche gehört 
und kritische Themen können angebracht und   
diskutiert werden. 
Die Präsenzteilnahme ist den Dresdner und Rade-
beuler Praxen vorbehalten, aber auch pädiatrische 
Praxen sachsenweit können durch eine hybride 
Struktur von dieser Veranstaltung profitieren.  
 
Für die Veranstaltung können 3 Fortbildungs-
punkte erlangt werden. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

  

Ihr Kooperationsteam vom Jugendamt Dresden, dem 
Amt für Gesundheit und Prävention Dresden, dem     
KiNET, der Kinderschutzgruppenkoordination und von 
der Landeskoordinierungsstelle Medizinischer Kinder-
schutz 

PROGRAMM 
 
 
15.00 Uhr Offener Empfang 
 
15.30 Uhr Begrüßung 

Frau Sylvia Lemm 
 

15.45 Uhr Rechtliche Grundlagen (§ 4 KKG, Schweigepflicht, 
Was sehen, wohin/wann melden?)  

 Frau Daniela Eckert  
 Herr Christian Ziegs 
 
16.15 Uhr Gelingende Gesprächsführung mit den Erzie-

hungsberechtigten bei einer Sorge um ein Kind 
 Frau Jacqueline Zinn 

 
16.45 Uhr Frühe Hilfen in Dresden im Sinne der  

Prävention  
                   Frau Ramona Blümel 

       Frau Anja Krebs 
 
17.15 Uhr Aufgabe des Jugendamtes bei einer  

Kindeswohlgefährdung – Allgemeiner Sozialer 
Dienst (ASD) 

 Frau Annett Brand 
 Beratung durch eine Insoweit erfahrene  
                   Fachkraft (IEF) 
 Frau Kerstin Hasert 
 
17:55Uhr Zeit für Rückfragen und offenen Austausch in 

Form eines Markts der Möglichkeiten  
 

 
Moderation: Jenny Matuschke & Roman Haasler  
KiNET Netzwerkkoordination Dresden 

      R EF E RI E RE ND E 
 
 
Sylvia Lemm 
Amtsleitung, Jugendamt Dresden 
 
Annett Brand 
Allgemeiner Sozialer Dienst (Pieschen) Jugendamt Dresden  
 
Kerstin Hasert 
Netzwerk Kinderschutz und Frühe Hilfen, Jugendamt Dresden 
 
Ramona Blümel 
Frühe Gesundheitshilfen, Amt für Gesundheit und Prävention Dres-
den 
 
Anja Krebs 
Netzwerk Kinderschutz und Frühe Hilfen, Jugendamt Dresden 
 
Jacqueline Zinn 
Koordination Kinderschutzgruppe Uniklinikum Dresden 
 
Christian Ziegs 
Koordination Kinderschutzgruppe Klinikum Dresden Neustadt 
 
Daniela Eckert 
Landeskoordinierungsstelle Medizinischer Kinderschutz 
 
 
 
 
VERANSTALTUNGSORT 
Sächsische Landesärztekammer  
Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Schützenhöhe 16 
01099 Dresden 
 
 
ANFRAGEN RICHTEN SIE BITTE AN 
Landeskoordinierungsstelle 
Medizinischer Kinderschutz 
Sächsische Landesärztekammer 
Daniela Eckert  
Telefon: +49 (0351) 8267-210 
E-Mail: kinderschutz@slaek.de 

 

  

mailto:kinderschutz@slaek.de

